
7{itglieclsnuumer (wird votn [, erein eingetragen)

Reit- und Fahnryrein Bqd Sooden-Allendode.L'.
Am Scheiderasen 8, 37212 Bctd Sooden-Allendarf

Allendorf

PLZ, Wohnort:

Vorname:

Telefon:

E-Mail:

Antr ug uuf Mitgli e ds ch aft

Name:

Stratie:

Gebartsdatum:

Geschlecht: J*Z*
Hiermit beantrage ich die aldive / passive Mitgliedschaft ab

Ich nehme vonfolgenden Bedingungen Kenntnis und bestdtige dies durch meine Unterschrift.

I. Die Aufnaltmegebühr betrrigt € 21,00 und ist nach Bestritigung der Adnahme durch
den Vorstand zusammen mit dem Beitragfir das laufende Geschciftsjahr zu zahlen.

Ein Geschdftsjahr endet am 3l.I2. eines Jahres
Der Jahresbeitragfür Aktive betrrigt € 50,00, derfin Passive € 37,00.
Die Zahlung des Beitrages erfolgt jdhrlich jeweils Ende Mörz durch SEPA-
Lastschrif»erfahren
Der Austritt aus dem Verein ist nur zum Ende des Geschdftsjahres möglich.
Die Kündigung muss bis zum 15. November des Geschäftsjahres schrtftlich vorliegen.
Bei kurzfristiger Mitgliedschaft muss mindestens ein Jahresbeitrag gezahlt werden.
Die am schwarzen Brett aushringenden Hinweise (Stallordnung, Hallenordnung, etc.)
sind einzuholten. Die Satzung adder Rückseite dieses Antrages erkenne ich an.

Einsteller leisten l5 Std./Jahr oder ersatrweise l0 €/Std., aktive Nutzer der Anlage
(Reiten, Volti, Longier;en, Fahren) leisten 10 Std./Jahr oder ersatntteise l0 €/Std.,
Kinder u. Jugendliche von 12-17 Jahren I0 Std.iJahr oder ersatzweise 5 €/Std.

Einsteller unter I I Jahren werden den Einstellern gleichgestellt. Arbeitsdienste werden
am schwarzen Brett bekonnt gegeben. Passive Mitglieder sind vom Arbeitsdienst befreit.
Der Versicherungsschutz beginnt bei Aufnahme als Mitglied. Das Mitglied sollte über
e ine pr iv at e Unfallv er s i cher ung v erfügen.

10. Bei Jugendlichen muss ein Erziehungsberechtigter ebenfalls diesen Antrag
unterschreiben.

I l. Mit dem Einzug der Affiahmegebühr i des Jchresbeitrages per Bankeinzug bin ich
einverstanden.

Bad Sooden-Allendorf, den

Uie r sc hr tft de s Antr ag ste I le r,t Unterschrift eines Erziehungsbereclttigten
(bei Minderjcihrigen)

2.

3.

1.

6.
n

B.

Anlage:SEPA-LSM

Dstum {inter schr ü de s l/or stemde s



S E PA-Lastsch riftm a ndat f ü r S E PA-Bas is lastsch riften

An:

Mandatsreferenz
(Mitgliedsnummer und Jahr, z.B. 10XXX14)

tr Mandat für wiederkehrende Zahlunoen

lch ermächtigeiWir ermächtigen Sie, Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich meinen/weisen wir unseren unten genannten Zahlungs-
dienstleister an, die von lhnen auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: lch kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabeidie mit
meinem/unserem Zah lungsdienstleister vereinbarten Bedingungen.

Name des Zahlungsdienstleisters des Zahlers

IBAN

I lt

Reit - und Fahrverein
Bad Sooden-Allendorf e.V.
Am Scheiderasen 8
37242 Bad Sooden-Allendorf

Ort, Datum, UnterschrifUen des Zahlers/der Zahler

Gläubiger-ldentifikationsn u mmer
(des Zah lu ngsempfängers)

oE9422z,00001405068

Brc

Name und Anschrift des Zahlers/der Zahler

Raum für sonstige Angaben des Zahlers:



SATZUNG
des

REIT- UND FAHRVEREINS BAD SOODEN-ALLENDORF e.V.

§ 1 - Name, Rechtsform und Sitz des Vereins

Der Pferdesportverein Reit- md Fahryerein Bad s@den-Allendori e.v. mit siE in 37242 Bad sooden-
Allendorf ist;n das yereiHegister bei dem Ambgeilcht in wiEenhausen eingefagen. Der vsein is
Miiglied des Kreissportbund6 Wem-lvl,eißns und durch ds KRB Wsrä-Meßner Mitglied des
Hessi$hen Reit- und Fahrueöand6 e-V. und der DeutsclEn Reiterlichen Vereinigung e.V. (FN).

§ 2 - Zw€k und Aufuaben des Vereins. Gemeinnützigkeit

1 . Der Verein b€wkt:
1 .1 . die Gesundftirderung und LeibesrtUchtigung aller peßonen, insbesondere der Jugend im

Rahmen ds Jugendpflege durch Reiten, Fahren und Vohigieren;'l.2. die Ausbiidung von Reiter, Fahrer und pferd in allen Di*iplinm;
1 .3. ein breitgeäcäerts Ang€bot in den B€reichen ds Breiten- und Leisürng$ports aller Di*iplinen;
1 .4. die Förderuflg Cs T€ehuE6 bei de( Hattung und im Umgang mit pferden:
1 .5. dje Veifetung seiner Miglieda gegenüber den Behörden und Organistionen auf der Ebene der

Gemeinde und im Kreisreiteöund:
1 .6. die Förd€rung d6 Reitens in d6r freien Land$haft zur Erholung im Rahmen des Breitensporb

und die UnterstüEung aller Bemühungen zur mege der Landschaft und zur Verhittung von
Schäden;

l T die Mitwirkung bei der Koordinierung aller Maßnahmen zur Verb€$erung der lnfrastruktJr fgr
Pferdsport ünd Pferdehalfung im Gemeindegebiet.

2. Durch die Erft)llung *iner AuEab€n verfolgt der Verein *lbstlos, ausschließlich und unmittelbar
gemeinnitEige Zw*ke im Sinne d6r s§ 51 bis 58 der Abgabenordnung; er enthält sjch jeder
parteipoliti*hs urd konfsimell€n Tätigkeit.

3. Der Verein verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschafriche Zwske.
4. Mitel ds vereins dürfen nur ftir die etzungsmäßigs zwke verendet werden. Die Mitglieder

dairfen keine Gewinnanteile und ir ihrer Eigen*haft als Mitglieder auch keine sonstigen Zwendungen
aus lüitteln ds Vereins erhalten-

5. Der Verein darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder dulch
unverhältnismäßig hohe Vergrttungen begünstjgen.

6. Bei Auflösung oder Auftebung ds Verejns oder bei Wegiall seins bisherigen Zwks darf das
Vermogen d5 Vereins nur für steuerbegtjnstigte Zw*ke vwendet werden (vgl. s 13).

§ 3 - Etrerb der Miqliedschaft

1. Mitglieder können nattirliche Peßons, juristi$he peEonen und peßonenvereinigung€n werden. Die
Mitgliedschaftwird durch Beitrilberklärung und deren Annahme emorben. Die shrifriche
Beitrittserklä.ung ist an den Vorstand des Vereins zu richten; bei Kindem und Jugendlicien bedarf sie
der *hrifiichen Zustimmung der geseElichen Vertreter. personen, die bereits einem Reit- und
Fahruerein agehören, mUssen eine Erklärung über die Stamm-Mitgliedshat im Sinne der LpO
hinzufugen. Anderungen in der stamm-Mitglied*haft sind dem verein unverzügtich mitsuteilen!
Der Voßbnd enbcheidet ub€r die Auftahme. Bei Ablehnung kann die EnFcheidung der
MitgliedetreEmmlung gefordert rerden.

2. Per$nen, die ds Väein ureigsnitEig tEi d6 Erfflllung SeiH sEungsgefiäßen Aufgaben
peFönlict, fimEidl ods matsiell ä untesttiEen bsdt sind, könns tm Vorstand aÄ fordmde
Mitglieder aufgenommen wsden.

3. Die Mitgliederuersammlung kann vadienten Mitgliedern und anderen Persönlichkeilen, die den Reit-
und Fahrsport und die VereiHrbeit !resendich gefördert haben, die Ehrenmitglied$haft verleihen.

4. Mit dem EMerb der lvitglied$haft unteruerfen sich die Miglieder den satzungen und ordnungen ds
Kreisreiterbundes, des Regionalverbandes, des Hesishen Reit- und Fahruerbands e.V. und äen FN.

§ 4 - Verpflichtung gegenüber dem pferd

1 . Die Mitglieder sind hiffiicfiüich der ihnen anvertrauten pferde verpflirhted, sfets die GrundsäEe ds
Tiershuä6 zu bed{s, irEbesondere
1.1- diefferdeihrenBedürfniss€nentsprshendangeme$enzuemähren,zupflegenund
verhaltens- und tierschuEgerffht unü3uubringen,
1 .2. den Pferden ausreichend Bewegung zu emöglichen,
1.3. die GrundsäEe verhattens- und tiershuEger*hter pferdeausbildung zu wahren, d.h. ein pferd
nicht unreiterlich zu behandeln, z.B. zu quälen, zu misshandeln oder uuuiänglich zu transportieren.

2. Auf rurnieren unteMerfen sich die Mitglieder der Leistungs+nitungs-ordnung 1Lpol der öeucchen
Reiterlichen V€reinjgung (FN) einschließlich ihrer Rmhtsordnung. Veßtöße gegen die dort
aufgeftihrten Verhattensregeln (§ 920 LpO) können gem. s g2l LpO mit VeMmung, Geldbuß€n
und/ods SPren gehndet werden. Außerdem können dffi Mitglied die Kosten ds Verfahrens
auferlegt und di€ Enbcileidung verötrenüicht werds.

3. Verst6ße gegen das Wohl ds Pfsdes könner durch Lpo.Ordnungsmaßnahmä auch g€hndet ,
werden, wenn sie sich außerhalb d6 TumierbeAieb€s ereignen.

§ 5. Beendigung der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod.
Die Ivtitglied$hafi endet mit dem Ablauf'des G6chäfüjahres, wsn das Mitglied sie bis um 1S.
November dc Jah16 *hrifriich ki.indigt (Austritt).
Ein Mltglied kann aus dem Verein ausgeshlNen werden, wenn s
3.1. gegs die Satrlng od6r gegen sEungsgemäße B€hlos verstößt, das Vereinsintere§

$hädigt ods emsihaft g€ftthrdet oder sich eines unsporüichen oder unkameEd$hafuichen
Verhaltens shuldig macht;

3.2. gegen § 4 (Verpflichtung gegenüber dem pferd) veßtößt
3.3. seiner BeitEgspflicht troE lvlahnung länger als 6 Monate nicht nachkommt.
uber den Ausschlus €nBcheidet der Ehrenrat. Das ausgeschlossene Mitglied kann den Aus*hluss
binnen vier W@hen durch schriftlich begnlndete Beschwerde anfehten, i]-ber die die
Mitgliederyeemmlung enbcheidet. Bis zur endgulijgen Entscheidung ruht die iditgliedschaft.

§ 5 - Geschäftsjahr und Beiträge

1 - Das Geschäftsjahr ist d6 Kalendqjahr.
2. Beiträge, Aufnahmegelder und Umlagen wsden von der Mitgliederyersammlung fstgsetd.
3- Beiträge sind im voraus zu zahief,. soweit die Mitgliederuersämmlung keine andlre Enccheidung

gekoffen hat, wird die Zahlungswei* durch den Vorstand besümmt.
4. Arbeitssiunden

a) Neben dem Jahres-Mitgliedsbeifag hatjeds Mitglied, das aktiv die Reitanlage nutzt (Reiten,
volligieren, Longieren, Fahren) iährlich Arbeitsstunden ftir den verein zu leisten. Ausgenommen sind
passive Mitglieder, Fördermitglieder, Ehrenmitglieder, Jugendliche unier 12 Jahren, Emach*ne ab
60 Jahre und die Mäglieder. die durch den Voßiand freigesteih sind. Die Arbeitsstunden werden in der
Regel während der vom vorstand f6tgelegten zeiten ge,eistet oder nach vorheriger Absprache mit
dem Vorstand.
b) Kann oder will ein Mitglied dise Sbrnden nicht leistsn, ms ein Entgeltes pr nicht gelsistete
Arbsitsstunde enaichtet werden. Die Amhl der zu leistenden A.beitsstunden und das zu ahlende
Entgelt pro nichr geleistete Arbeitsstunde mird vom voßtand vorge$hlagen und in derjähriichen
Mitgliedeeersammlung durch Abstimmung neu fesEelegt oder !:eibehaiten. Der Antraggitt als
angenommen, wenn 2,/3 Mefirheit besteht.
c) Die Mitglieder sind selbst f0r den Nachweis der geleisteten Arbeitisstunden veantwortlich und
mtssn dies in das'#ährend der Arbeitsstunden ausgelegte Buch einAagen. Jedes Mitglied hat
das Rtrht. jedeueit Einsicht in das Arbeitsbuch zu nehmen. Fehlende stunden können ;achgetragen
werden.
d) Bei Verein$inffit oder -austritt sowie bei Nich!BenuEung der Anlage innerhalb des Kalender1ahres
ilßi die P,mhl d$ Arbeitssfrrnden anteilig aufgerundet ber*hnet.
a) Geieistete Arbeitsstunden sind auf andere i\ritglieder iibertragbar und können auch von Nicht-
i!4itglbdem - auf deren eigenes Risiko - erbracht werden.
f) Arbeilsshrnden sind nu aul Anttag auf das nächste Jahr Uberlragbar. Oer Antrag erfolgt in
schriftlicher Form bis zum 31 .1 2. ds laufenden Kalenderjahrs an den Vorstand.

§ 7 - Organe

Die Organe des Vereins sind : - die i\,titqliederueßammlunq und - der Vorstal]d,

§ I - Mitgliederuersammlung

f . im ersten vierteljahr eins jeden Jährs findet eine ordentliche Mitgliederuersmmlung statt. Der
Vorstand kann jedeEeit eine außerordenüicho füitgliederuersammlung ejnberufen; er muss dies tun,
renn es yon mindestens einem Dritiel der Mitglieder unter Angabe der Gründe beantragt wird.

2, Die Mrtgliederveßammlung wird vom VoßiEenden oder seinem Verketer durch $hriftliche Einladung
an dis Mitglieder unter Angab€ der Taggsordnung einberufien. Zwi$hen dem Tage der Einberufuog
und dem Versmmlungstage mtis*n vier Wmhen liegen.

3. Ctie Mitgliederueßammlung ist ohne Ri]cksicht auf die Zahl der Anw6enden bexhlussfähig.
4. Antrige zur Tagesordnung sind spätestens eine woche vor dem versammlungsiage *hrifHich beim

Vorstand eiEur€ichen. Später gestellte Anbäge werden nur behandelt. wenn die
Mitgliederyersammlung dis mit einer Mehrheit von drei Vierteln der anwesenden Mitglieder beschließt.

5. Abstimmungen erfolgen durch Handzeichen. Soweit die SaEung nichß anderes bestimrt, entscheidei
die einfuche Mehrheit; bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des VorsiEenden den Ausschlag.

6. wahlen erfolgen durch Handzeichs, aui Antrag von einem Drittel der anwesenden Mitglieder durch
Stimroe$el. Gevählt ist, wer die Mehrheit der abgegebenen Stimmen aui sich vereinigi. Erhält keiner
d€r Kandidaten die Mehrheit, findet Hish* den beiden Kandidaten mit den hÖchsten StimmeEhlen
eine Stichffihl staü. Bei Stjmmengleichheit *bctteidet das vom Vorsiaenden zu zi€hende Los.
stimmb€rshtigl ist jedes peßtrnlich anwsende vereinsitglied mii einer sümm6. stimmübertragung
ist nicht zuläsig.

7. Jugendlic+re ab dem 1 2. Lebensjahr haben ein Stimmr4hi bei der Wahl des Jugendwartes, Kinder
unter 12 Jahren haben kein Stimmrsht.

8. Über die MitgliederyeEammlung ist eine NiedeMhrift anzufertigen, die die Bshluss im Worflaut unc
die Ergebnise von wahlen v*eichnen mu$. sie ist vom vorsiEenden und dem schriftftlhrer zu
unterchreiben.

§ 9 - Aufgaben der Mitgliederuersämmlung

Die [ritgliederuersammlung entscheidet über
. dieWahldesVorstandes,
. die Wahl der Mitglieder d6 Ehrenrates,
. die Wahl von ilei Kassen- und R*hnungspraifern,
. die Jahresrfthnung,
. die Enflastung des Voßtand6,
. die Beiträge, Aufnahm€gelder und Umlag€n,
r die Anderung der SaEung und die Auflösung des Vereins und
o die Anträ9e na.ch § 3 Abs. 1 le{zter Saz, Abs. 3 und s 7 Abs. 4 dieser SaEung.

Bshlos tib€r die Anderung ds SaEung und tiber die Auflösung d6 Vereins kdürfen einer Mehrheit
von zwei Drteln ds anwesenden Mitglieder.

§ 10 - Vorstand

1 . Der Verein wird von dem Vorstand geleitet.
2. Dem Vorstand gehören an

. Voßitrende(r),

. stellverfetende(r)VoßiEende(r),

. Schriflfuhre(in),

. Jugen6ilart(in)

. Kas*n\flar(in),

. Organislionsleite(in)
o und bis zu drei BeisiEer/innen.

3. Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind d€r VorsiEende, der stellvertretende VorsiEende und der
Kassierer; jeder ist allein vortretungsberechtigt. lm Innenverhältnis ist der sleilvertretende VorsiEende
und der Kasierer nur irn Falle der Vefiinderung des VorsiEenden zur Vertretung befugt.

4. Der Voßtand wird von der MitglieierveHmmlung fllr dio Dauer von dei Jahren gewähll. Wiedemahl
ist möglich. Scheidet ein Mitglied d6 Vorstandes während reinor Amtszeit as, ist von der nächsten
MitgliederveEmmlung eine ErgäEungsv/ahl durchzuführen; sheiden der VorsiEende oder
siellvertetende Vorsitzende währefid ihrsArntszeit aus, ist innerhalb von vier Monaten die
MitgliederyeEmmlung eiEuberufen, die die Ergänzungffi hl durchElhrt.

5. Der Vorstand ist beschlusfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner Mitglieder affiesend ist. Beschl0ss
werden mit einfachet Mehrheit gefa$t. Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme d6/der Vorsitzenden
den Ausschlag.

6. Ub€r die Siaungen des VoElands ist eine Niedeßchrift apufertigen, die die Gegenstände der
Berahrngen und die Bshlus vereichnen muss. Si€ ist vom Vorsitzenden und einem weiteren
Vorstandsmitglied zu unteEeichnen.

De{ vo§1and enbcheidet obs 
§ 

.l 1 - Aufuaben des vor§tendeg

. die Vorbereiürng der Mi@liederuersammlung und die Ausf0hrung ihrer B€schliJsse,

. die Erftillung aller dem Verein gestellten Autgaben, $weit die Enbchaidung nichi der
Mitgliederyssämmlung nach dieser SaEung vorbshalten ist, und

. die Fiihrung der laufenden Ge*häfte.

1.,

3.

§ 12- Ehrenrat

1 . Der Ehrenrat besteht aus einem Obmann und aei Beisitsenden. Seine N4itglieder durfen kein anderes
Amt im Verein bekleiden und sollen nach Möglichkeit über 35 Jahre alt sein. Sie werden von der
Mitgliederuersmmlüng ftir die Dauer von rei Jahren g#ähtt. WiedeMahl ist zulässig.

2. Der EhrenEt entscheidat mit bindender Kraft 0ber Sfeitigkeiten und SaEungsv€retöße innerhalb ds
Vereins, soweit der Vorfall mit der Verein=ugehörigkeit in Zu*mmenhang steht und njcht die
Zuständigkeit eines Schiedsgsrichts nach der LPO gegeben ist.

3. Er trit auf Antrag jedes Vereinsmitgliedes zusammen und bshließt nach mi.tndlicher Verhandlung,
nachdem den Betroffenen Zeit und Gelegenheit gegeben ist, sich wegen der erhobenen
Anschuldigungen zu verantworten und zu entlasten.

4. Er darf folgende Strafen verhängs:
a) Veffarnung;
b) VeMeis;
c) Abe*trnung der Fähigkeit, ein Vseinsmt zu bekleiden mit sofortiger Suspendierung;
d) Aus$hlus von der Teilnahme am Sportbefieb bis zu Z Monaten;
e) Aushlus aus dem Verein.

5. Jede den Bekofienen belastende Entscheidung ist diem $hrifrich miEuteilen und zu b€gründen.
6. Der EhrenEl entscheidet i]ber den Aus$hluss von Mitgliedern gem. s 5.

§ 13 - Auflösung

1 - Die Auflösung des Vereins kann nur in einer b€sonderen, zu diesem Zwsk mit einer Frist von einem
Monat eiEUberufenden außerordenüichen Mitgliederuersammlung mit einer Mehrheit von drei Vierieln
der anwenden Mitglieder be$hlosen werden.

2- lm Falle der Auflösung des Vereins oder bei Wegiall steuerbeg{.lnsitigter Zwecke fällt das Vermögen
des Veteins an den Hessischen Reit- und Fahruerband e.V., bei dem es unmittelbar und ausschließlich
ftir gemeinnüEige sportliche Zwke zu veruenden ist.

§ 14 - Datsschueklausel

lm Zusmmenhang mit seinem Sportbetrieb sowie sonstigen saEungsgemäßen Veranslaltungen ver-
ötrentlicht der verein personenbezogene Daten und Fotos seiner Mitglieder in seinen Rundschreiben,
vereinszeitung stc. sowie auf seiner Homepage und übemittelt Daten und Fotos zur veröffenflichung
an Print- und Telemedien sowis elektronishe Medi€n. Sollte ein Mitglied oder die eziehungsberechtigte
Person mit der Veröfientlichung allg6mein oder für einzelne Ereignisse nicht einverstanden sein, kann
jedeEeit gegenüber dem Vorstand dor Veröffentlichung 'ron Daten oder Fotos widersprochen werden.

§ !5 - Gü,tigkeit der §atzung

Diese Satung triü mit Beschlussfmsung der Mitgiiederuersammlurrg yom C4. Mäe2A11 in Krsft.


